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JOURNAL



Börsenweisheiten und Comebacks Lesen Sie im aktuellen Fondsjournal… Politische Börsen können „kurze Beine“ haben - müssen aber nicht! Comeback Nr. 1: Goldminen - ist das Ende des Absturzes erreicht? Comeback Nr. 2: Wiener Börse erstmals wieder mit Outperformance?



03 I 2015



3 BANKEN-GENERALI FONDS



EDITORIAL



Sehr geehrte Damen und Herren! „Die Eurogruppe macht den Weg zum Schuldenerlass für Athen mit der Zusage von Milliardenhilfen frei.“ „Rendite 10-jähriger Staatsanleihen aus Deutschland erreicht neues Rekordtief.“ Diese beiden Schlagzeilen könnten von vergangener Woche sein - sind aber wörtlich übernommen aus den Informationsdatenbanken vom März 2012. Drei Jahre also, in denen sich manches gefühlt massiv verändert hat – manches dagegen überhaupt nicht. Nach drei Jahren prägt Griechenland immer noch die Nachrichtenlage. Echte Fortschritte oder eine neue Qualität der Diskussion zu erkennen, fällt eher schwer. Dies ist wohl genau jener Punkt, der die EuroZone von den restlichen Wirtschaftsblöcken unterscheidet. Lernen sollten wir aber auch aus der zweiten Schlagzeile. Das Rekordtief der Rendite der Deutschen Bundesanleihen war vor drei Jahren eine Schlagezeile wert, da erstmals das Niveau von 2 % für 10-Jahres-Laufzeiten unterschritten wurde. Zur Erinnerung: Heute liegen wir bei unter 0,40 %. Die Bezeichnung „Rekordhoch“ und „Rekordtief“ beschreibt nicht mehr und nicht weniger als die Entwicklung der Vergangenheit bis zum jeweiligen aktuellen Betrachtungszeitpunkt. Daraus aber automatisch Prognosen für die Zukunft abzuleiten, ist nicht möglich. Dies sollten vor allem auch jene Kommentatoren bedenken, die wieder einmal darauf hinweisen, dass manche Aktienmärkte auf All-Time-High stehen. Auch „All-Time“ bedeutet nicht mehr und nicht weniger als „bis heute“. „Politische Börsen haben kurze Beine“… Dies ist eine oft wiederholte Redewendung im Börsengeschäft mit der Aussage, dass politische Einflüsse auf das Marktgeschehen in der Regel nur von kurzer Dauer sind. Die Bezeichnung „Redewendung“ ersetzt hier bewusst den Begriff „Weisheit“, weil dieses Zitat keine grundsätzlich weise Empfehlung ist. Im abgelaufenen Februar haben die politischen Themen Russland/Ukraine und Griechenland einmal mehr medial alle realwirtschaftlichen Informationen deutlich überstrahlt. Natürlich haben auch wir als Asset-Manager die beiden Themen intensiv diskutiert und jeweils entschieden, keine Änderungen in unseren Anlagestrategien vorzunehmen. Dies war richtig – der Februar hat zwar Nerven gekostet, aber kein Geld. Unsere Entscheidung basierte aber auf einer sachlichen Einschätzung von Wahrscheinlichkeiten und nicht auf dem Vertrauen auf Börsenweisheiten. Zudem wiederholen wir an dieser Stelle, wie wichtig der globale Blick ist. Was tut sich in China? Was macht der Ölpreis? Ist das japanische Gelddruckprogramm der letzte verzweifelte Versuch oder ein Lösungs-Ansatz? Diese Dinge werden zwar in unseren Breitengraden weniger diskutiert, beeinflussen aber mittelfristig die Weltwirtschaft mehr als Griechenland. Fakt ist: Weder Griechenland noch die Russland/Ukraine-Krise sind gelöst und werden uns daher auch in den kommenden Monaten weiter beschäftigen. Bemerkenswert ist, dass die USA beide Entwicklungen gerne kommentieren -



wohl auch mit dem Wissen, dass die Eskalationsrisiken rein in Europa liegen. Wir werden weiter politische Börsen haben. Mit der Wahl in Spanien im Herbst 2015 könnten neue Themen dazukommen. Und wir werden weiter je nach Entwicklung analysieren und dann rational jedes Thema neu bewerten und entscheiden. Wir müssen akzeptieren, dass Politik und Notenbankaktivitäten mehr Einfluss auf die Märkte haben als dies in der Vergangenheit der Fall war. Politische Börsen müssen aber nicht immer kurze Beine haben, man kann auch über ein langes Bein stolpern. Wachsamkeit und Flexibilität bleiben daher eine Kernherausforderung. Erwartete Trends manifestieren sich… Abseits der politischen Meldungslage verfestigen sich unsere zu Jahresbeginn beschriebenen Erwartungen. Billiges Geld, billiges Öl und hoher Dollar unterstützen die europäische Wirtschaft und helfen dem Aktienmarkt. Die Konjunkturindikatoren aus Deutschland, aber auch aus Spanien waren zuletzt gut und besser als erwartet. Insofern kommen Russland/Ukraine und Griechenland zur Unzeit. Die Gewinnausweise der international tätigen USKonzerne dagegen zeigen erste Bremsspuren aufgrund der globalen Dollarstärke. Die japanische Börse profitiert von den dortigen Gelddruckaktivitäten der Bank of Japan. Der Ölpreis scheint nach dem Absturz nun in eine wohl noch länger dauernde Bodenbildungsphase mit hohen Schwankungen überzugehen.



EDITORIAL



… und wir bewegen uns im Neuland ohne historische Erfahrungswerte Die Staatsanleihen von Deutschland und auch Österreich weisen bis in den 5-Jahres-Zeitraum hinein negative Renditen aus. Mittlerweile liegen auch die Renditen mancher Top-Unternehmensanleihen im negativen Bereich. Traditionelle Bewertungsmodelle sind somit außer Kraft gesetzt. Wir sollten daher mit Begriffen wie „billig“ oder „teuer“ vorsichtig sein. Die Schablonen der Vergangenheit taugen nur sehr bedingt zur Bewertung der Gegenwart. Eben weil es bis dato keine historisch vergleichbare Situation gab. Unter der theoretischen Annahme, dass der Gewinn der Unternehmen des DAX-Index von nun an stabil bleibt, dann hätten Sie auf Basis der aktuellen DAX-Bewertung symbolisch investierte 100 EUR durch die Unternehmensgewinne der jeweiligen Firmen in etwa 15 Jahren wieder zurückverdient – und damit ihr Kapital verdoppelt. Würden Sie nur auf die Dividendenrendite abzielen, dann hätten Sie beim aktuellen Schnitt von gut 3 % in immerhin gut 30 Jahren Ihr eingesetztes Kapital wieder zurück – und wären immer noch im Besitz eines substanzstarken Aktienportfolios. Legen Sie sich dagegen um 100 EUR eine Staatsanleihe mit beispielsweise 0,50 % Rendite ins Depot, dann brauchen Sie für 100 EUR Verdienst 200 Jahre. Diese sicher überspitzt formulierte symbolische Rechnung soll nur veranschaulichen: Teuer ist relativ. Wir en



meinen nach wie vor, dass die Aktienmärkte nicht überteuert sind. Vor allem in einer relativen Betrachtungsweise – was Geldanlage letztendlich immer ist. Der erste Gedanke ist oft falsch - und ein zweiter Blick oft angebracht Im Rahmen unseres vergangenen Monatskommentars haben wir die Aktion der Schweizer Nationalbank zur Aufgabe der Währungskoppelung klar positiv beurteilt, was uns so manche kritische Nachfrage eingebracht hat. Wir bleiben dabei. Schweizer Multis wie Nestle oder Novartis haben sich längst wieder erholt und stehen nur um einige wenig Prozente unter dem „All-time-high“. Übrigens: Wenn in der Anlagewelt Themen nahezu völlig aus dem Fokus verschwinden, dann ist oft ein zweiter Blick angebracht. Für klare Kerngewichte ist es dann meist noch zu früh, die Basis für Beimischungen innerhalb eines breiter angelegten Depots zur Verbesserung der Streuung ist dagegen gut. „Goldminen“ und „Aktien Wien“ sind grundverschiedene Asset-Klassen, bei denen so manche Anleger resigniert haben. Wenn kaum jemand mehr etwas erwartet, ist die Wahrscheinlichkeit, dass diese Märkte weiter negativ überraschen, zunehmend gering. Einen Anstieg hat dagegen kaum jemanden auf der Agenda. Eine gute Basis für Strategen mit mittelfristiger Perspektive und ruhiger Hand. Ihr Alois Wögerbauer



BEST OF 3 BANKEN-FONDS



Unser aktuelles Weltbild Gewichtung nach Assetklassen



Unsere Aktionen im Februar



Cash 10,00% Anleihen 40,00%



Sachwerte 10,00%



 Wir haben im Umfeld der intensiven Diskussionen um Russland/Ukraine und Griechenland keine strategischen Änderungen unseres Gesamtweltbildes vorgenommen.  Die Übergewichtung Europas und die wesentliche Beimischung von Österreich haben im Aktienbereich unterstützt.  Im Bereich Rohstoffe/Gold haben wir einen zweiten Kauf von Öl getätigt, die Ölquote liegt allerdings erst bei gut 10 % des Gesamtsegmentes.



Aktien 40,00%



 Da wir den Anstieg des US-Dollars zumindest vorerst als weit fortgeschritten einschätzen, haben wir innerhalb der Bausteine die Gewichtung temporär etwas reduziert.



Anleihengewichtung



Inflationsschutzanleihen 15%



Aktiengewichtung



Aktien Europa 20%



EmergingMarket Bonds 15%



Hochzinsanleihen 15%



Aktien Österreich 10%



Unternehmensanleihen Österreich 20%



Unternehmensanleihen Investmentgrade 20%



Währungen 15%



DividendenAktien 25%



Value-Aktien 45%



BEST OF 3 BANKEN-FONDS



Gewichtung der Einzelfonds 3BG Short-Term



3BG Corporate-Austria 3 B. Unternehmensanleihen-Fonds



3BG Commodities 0 % - 100 % 3 Banken Währungsfonds 3 B. Österreich-Fonds 3BG Bond-Opportunities 3 B. Europa Stock-Mix 3 B. Emerging Market Bond-Mix 3 B. Dividenden-Aktienstrategie



3 B. Inflationsschutzfonds



3 B. Value-Aktienstrategie Anleihen Aktien Sachwerte Cash



Wertentwicklung seit Gründung 116,00% 114,00%



Best of 3 Banken-Fonds



112,00% 110,00% 108,00% 106,00% 104,00% 102,00% 100,00%



2015 Seit 1 Jahr Seit Gründung (30.12.2013) p.a.



28.02.2015



31.01.2015



31.12.2014



30.11.2014



31.10.2014



30.09.2014



31.08.2014



31.07.2014



30.06.2014



31.05.2014



30.04.2014



31.03.2014



28.02.2014



30.01.2014



30.12.2013



98,00%



4,62 % 14,14 % 13,21 % Daten per 27.02.2015; Quelle: OeKB, Profitweb



* Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag in Höhe von 3 % sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt. In der Vergangenheit erzielte Erträge lassen keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu. Hinweis: Im Rahmen der Anlagepolitik wird der Best of 3 Banken-Fonds hauptsächlich in Anteile an anderen Kapitalanlagefonds investieren!



COMEBACK – CHANCE NR. 1



Comeback Goldminen? „Nach minus 75 % könnte der Bärenmarkt nun bald sein Ende finden“ Fondsmanager Mag. Martin Rupp über das Umfeld bei Goldminen und die Ausrichtung der 3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie. Fondsjournal: Ist im aktuell eher deflationären Umfeld Gold überhaupt noch ein interessantes Investment?



Mag. Martin Rupp, MBA CAIA, CREA



Rupp: Wie auch schon durch unsere „Leitplanken“ am Anfang des Jahres kommuniziert denken wir, dass das Jahr 2015 ein Entscheidungsjahr für das gelbe Metall werden könnte. Momentan sieht es danach aus, dass Gold - zumindest in Euro betrachtet - nach der Übertreibung in den Jahren 2011 bis 2012, nun den langfristigen Aufwärtstrend fortsetzt. Das Umfeld für Gold als Währungssubstitut könnte eigentlich kaum besser sein. Letztendlich sehen wir aktuell einen globalen Abwertungswettlauf der Notenbanken, in den im März nun auch die EZB einsteigt. Alleine seit Jahresbeginn haben weltweit übrigens bereits 20 Notenbanken ihre Zinsen gesenkt!



„Historisch betrachtet hat im Schnitt jeder Bärenmarkt bei Goldminenaktien bei etwa minus 75% geendet.“



Werden Goldminenaktien relativ zu Gold weiter underperformen? Setzt sich der langfristige Aufwärtstrend bei Gold nun tatsächlich fort, dann ist anzunehmen, dass sich Goldminenaktien diesmal wesentlich besser entwickeln als das physische Metall selbst. Denn einige Dinge haben sich grundsätzlich geändert. Die Kosten für Energie und Treibstoff – ein wesentlicher Kostenblock für Minenunternehmen – sind deutlich gefallen. Hinzu kommt, dass diese Unternehmen meist in Regionen operieren, in denen die lokale Währung massiv gegen den US-



Dollar gefallen ist - wie etwa in den Fällen von Kanada, Mexiko, Südafrika, Russland oder auch Brasilien. Goldminenunternehmen verkaufen ihre „Ware“ aber in USDollar und bezahlen ihre Arbeiter in der abwertenden Lokalwährung, was natürlich ein wesentlicher Vorteil ist. In der Vergangenheit hatten viele Goldminenunternehmen hingegen das Problem, dass ihre Förderkosten wesentlich stärker gestiegen sind als der Goldpreis selbst, was natürlich ihre operative Marge und in Folge den Aktienkurs drückte. Nun fallen die Produktionskosten tendenziell, was zu einer Ausweitung der Marge führt, sofern der Goldpreis zumindest stabil bleibt. Wird gerade ein neuer Zyklus bei Goldminenaktien eingeläutet? Es scheint derzeit ein lehrbuchmäßiger Zyklus abzulaufen. Nach massiven Kostenreduktionen und gesenkten Investitionen, die von fallenden Aktienkursen begleitet wurden, beginnen nun die großen Player mit ersten Cash-Übernahmen. In der Vergangenheit war dies häufig der Anfang eines neuen Bullenmarktes. Historisch betrachtet hat interessanterweise im Schnitt jeder Bärenmarkt bei Goldminenaktien bei etwa minus 75% geendet. Vom Hoch zum Tief in 2014 haben wir beim AMEX-Goldbugs-Index ein Minus von satten 77% gesehen. Nach jedem der sechs Bärenmärkte seit 1939 erholte sich der Markt immer um mehrere hundert Prozent. Auch diesmal stehen die



COMEBACK – CHANCE NR. 1



„Zu glauben, den perfekten Einstiegszeitpunkt zu erwischen, ist aber wohl eine Illusion.“



Chancen daher nicht schlecht, dass 2014 der Bärenmarkt sein Ende gefunden haben könnte. Auch von Seite der Bewertung – viele Werte notieren deutlich unter Nettovermögenswert – ein potentiell guter Ausgangspunkt, um mittelfristig eine Trendwende einzuleiten. Eine Bodenbildung wird aber von sehr hoher Volatilität geprägt sein. Wie ist die Positionierung innerhalb der 3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie? Sowohl unser Sachwerte-Fonds als auch die Sachwerte-Aktienstrategie sind klare Weltbild-Produkte und damit auch ein Art Glaubensfrage. Nicht Inflation ist derzeit die Angst, sondern Deflation, also fast ein Anti-Umfeld für diese Strategien. Bedenkt man, dass Goldminen sich geviertelt haben, dass Minen generell abgestürzt sind, dass auch Versorger massiv enttäuscht haben und sich der Ölpreis zuletzt halbiert hat, dann sind die wesentlichen klassischen Sachwerte-Branchen nahezu ge-



samthaft ausgefallen. Lediglich Immo-Aktien sowie die Bereiche wie Nahrung, Basiskonsum oder Gesundheit haben funktioniert. Insofern kann man mit der relativen Entwicklung des Fonds zufrieden sein. Wir bleiben produkttreu und haben zuletzt Goldminen wieder schrittweise erhöht, dazu kommen einige Agrarinvestments, Basiskonsum, ausgewählte Immotitel und einige Gesundheitsaktien. Gerade die letzten Jahre haben gezeigt, wie rasch sich Wahrnehmungen der Märkte ändern, ja teilweise umkehren. Der gesamte Minen-, Rohstoff- und Ölsektor ist derzeit völlig out. Dementsprechend tief sind auch die Kurse. Die Wahrscheinlichkeit, dass dies die gesamte zweite Hälfte dieses Jahrzehnts so bleiben wird ist gering. Zu glauben, den perfekten Einstiegszeitpunkt zu erwischen, ist aber wohl eine Illusion. Für Kerninvestment erscheint es noch zu früh, für Beimischungen ist das Segment aber sehr wohl einen Blick wert.



COMEBACK – CHANCE NR. 1 Goldpreis in der Bodenbildung Goldpreis in EUR in den vergangenen 10 Jahren 1400 1300
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Daten per 27.02.2015; Quelle: Bloomberg



Goldminen – Ende des Absturzes? Vom Höchst zum Tiefst etwa geviertelt! 650 600 AMEX-Goldminen-Index in USD



550 500 450 400 350 300 250 200 150



Feb.2015



Okt.2014



Jun.2014



Feb.2014



Okt.2013



Jun.2013



Feb.2013



Okt.2012



Jun.2012



Feb.2012



Okt.2011



Jun.2011



Feb.2011



Okt.2010



Jun.2010



Feb.2010



100



Daten per 27.02.2015; Quelle: Bloomberg



COMEBACK – CHANCE NR. 1



3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie Einzeltitel nach Branchen Kinross Gold Goldcorp Monsanto Eldorado Gold Mosaic Newmont Mining Du Pont Potash Corp. of Saskatchewan Buenaventura Royal Gold



Agnico Eagle



Gesundheit



Silver Wheaton



Mayr-Melnhof



Immobilien



Syngenta



Unilever Svenska Cellulosa Kimberly-Clark Japan Tobacco



Industrie



Bayer



Konsum nicht-zyklisch



Johnson & Johnson



Konsum zyklisch Rohstoffe



Medtronic



Imperial Tobacco



Sanofi



Henkel Archer Daniels Anheuser-Busch Bridgestone



Amgen Buwog Conwert Linde BASF



Kubota Daten per 27.02.2015



3 Banken-Sachwerte-Aktienstrategie Entwicklung seit Fondsgründung 128,00% 124,00%



3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie



120,00% 116,00% 112,00% 108,00% 104,00% 100,00% 96,00%



2015 1 Jahr 3 Jahre p.a. seit Gründung (02.01.2012) p.a.



27.02.2015



17.12.2014



06.10.2014



26.07.2014



15.05.2014



04.03.2014



22.12.2013



11.10.2013



31.07.2013



20.05.2013



09.03.2013



27.12.2012



16.10.2012



05.08.2012



25.05.2012



14.03.2012



02.01.2012



92,00%



12,87 % 23,74 % 7,37 % 7,69 % Daten per 27.02.2015; Quelle: OeKB, Profitweb



* Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag in Höhe von 5,00 % sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt.



COMEBACK – CHANCE NR. 2



Comeback Aktien Wien? „Drehen die Banken – dann dreht der Gesamtmarkt“ Fondsmanager Alois Wögerbauer über die Aussichten der Wiener Börse und die Positionierung des 3 Banken Österreich-Fonds . Fondsjournal: Die Börse in Wien zeigte zuletzt ein klares Lebenszeichen. Was sind die Gründe?



Alois Wögerbauer, CIIA



„Eine Beruhigung im Bereich Russland wäre dann der noch fehlende Befreiungsschlag.“



Wögerbauer: Die Entwicklung der Banken ist für die Wiener Börse immer besonders wichtig – aus Gründen der allgemeinen Marktstimmung und natürlich auch aufgrund der Gewichtungen im Index. Trotz der unverändert klar vorhandenen Herausforderungen hat sich die Lage bei ERSTE und Raiffeisen Bank International zuletzt etwas aufgehellt. Die Lage ist für die Investoren sozusagen berechenbarer geworden, wenn auch weiter schwierig, nachdem vor allem bei Raiffeisen die Verunsicherung groß war. Klare Kommunikation war und ist weiter wichtig. Dazu kam zuletzt ein zweiter Effekt. Natürlich können Bewertungen lange vom internationalen Niveau abweichen. Die Übernahmeangebote bei CA Immo, Conwert und Immofinanz zeigen aber, dass letztendlich irgendwann jemand darauf aufmerksam wird. Oft ist allerdings Geduld nötig. Natürlich lastet Russland massiv etwa auf der Immofinanz-Aktie. Bewertet man allerdings die Einzelteile oder denkt man mit der Brille eines Unternehmens, das Übernahmen sucht, kann die Perspektive anders aussehen.



Was sind weitere Schwerpunkte im Fonds? Im Prinzip gibt es drei Gruppen. Einerseits Einzelstorys mit ausgezeichneter internationaler Marktstellung. Austriamicrosystems, AT+S und Do&Co sind zwar schon gut gelaufen, haben aber wohl weiter eine attraktive Zukunft vor sich. Daneben gibt es Top-Industriekonzerne mit seit Jahren belegbarer Managementqualität. Dazu zählen beispielsweise Voest oder Andritz. Und dann gibt es eben auch Unternehmen, die sich neu aufstellen und noch wenig im Fokus der Anleger sind. Porr etwa hat sich entschuldet und neu strukturiert. Die Marktchancen sind gut, wenn in Europa das viele vorhandene Geld irgendwann auch investiert wird. Mit aktiven Gewichtungen abseits des in der Branche zunehmenden Klebens an einem Index wollen wir diese Chancen weiterhin wahrnehmen. Geht der Aufholprozess weiter? Wien ist und bleibt ein klassischer Stimmungsmarkt. Das heimische Anlagekapital ist nicht stark genug, um eine nachhaltige Marktreaktion hervorzurufen. Zufluss von Auslandsgeldern ist daher nötig. Wenn die negativen Überraschungen bei Banken abnehmen ist dies ein erster Schritt. Übernahmen sind ein zweiter Schritt. Eine Beruhigung im Bereich Russland wäre dann der noch fehlende Befreiungsschlag. Dies wird aber wohl noch dauern. Da aber kaum ein internationaler Investor in Wien übergewichtet ist, erscheint das Überraschungspotential in diesem Jahr wohl auf der positiven Seite.



COMEBACK – CHANCE NR. 2 Aktien Wien – ein 5 Jahresvergleich Wiener Börse hinkt internationalem Umfeld hinterher 200,00% Aktien Wien
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Daten per 27.02.2015; Quelle: Bloomberg



Aktives Stock-Picking am Heimmarkt 3 Banken Österreich-Fonds im Vergleich – 5 Jahre 160,00% 150,00%



3 Banken Österreich-Fonds



140,00%



Aktienindex Wien
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70,00%



Daten per 27.02.2015; Quelle: OeKB, Profitweb



Historische Performance (Brutto) * 2015 1 Jahr 3 Jahre p.a. 5 Jahre p.a.



3 Banken Österreich-Fonds 17,62% 7,27% 11,70% 9,34%



Aktienindex Wien 14,04% -4,91% 4,87% 1,82%



* Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag in Höhe von 3,50 % sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt.



KONSTANZ



Die deutschen Magazine „Börse Online“ und „EURO“ bewerteten im Rahmen der Funds-Awards auch die Kategorie „Aktien Österreich“. Der 3 Banken Österreich-Fonds konnte in allen bewerteten Zeiträumen (1 Jahr, 3 Jahre, 5 Jahre, 10 Jahre) den ersten Platz erzielen – ein beeindruckender Beweis für Konstanz.



Grundlage ist die Auswertung der Redaktion der Finanzen Verlag GmbH, Bayerstraße 71-73, 80335 München zum Stichtag 31.12.2014. Es wurden sechs Fonds aus Österreich mit einer Vertriebszulassung in Deutschland und einem Fondsvolumen von mindestens größer/gleich 20 Mio EUR in der Kategorie „Aktienfonds Österreich“ im Hinblick auf die Performance für die Zeiträume 1 Jahr, 3 Jahre, 5 Jahre und 10 Jahre bewertet.



AUSZEICHNUNG FÜR DEN 3 BANKEN INFLATIONSSCHUTZFONDS



Bei den Lipper-Funds-Awards wurde unser 3 Banken Inflationsschutzfonds über den Zeitraum von 5 Jahren als bestes Produkt seiner Kategorie ausgezeichnet.



3 Banken Inflationsschutzfonds Wertentwicklung 5 Jahre 125,00% 120,00%



3 Banken Inflationsschutzfonds



115,00% 110,00% 105,00% 100,00%



2015 1 Jahr 3 Jahre p.a. 5 Jahre p.a.
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% % % % Daten per 27.02.2015; Quelle: OeKB, Profitweb



* Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag in Höhe von 2,50 % sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt. Grundlage ist die Auswertung der Redaktion Thomson Reuters (Markets) Deutschland GmbH, Friedrich-Ebert-Anlage 49, 60327 Frankfurt am Main zum Stichtag 31.12.2014. Es wurden 20 Fonds mit Vertriebszulassung in Österreich in der Kategorie „Bond Euro-Inflation Linked“ im Hinblick auf die Performance über den Zeitraum von 5 Jahren bewertet.



Fondsdatenblätter Auf den folgenden Seiten präsentieren wir Ihnen drei Beispiele aus unserem Fondsangebot. Informationen zu allen unseren Fonds finden Sie auf www.3bg.at.



FONDS DES MONATS



Stichtag: 27.02.2015
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Aktienfonds



Fonds-Charakteristik Der 3 Banken Dividenden-Aktienstrategie ist ein aktiv gemanagter Aktienfonds, der in dividendenstarke Unternehmen mit prognostizierbaren Cash-Flow und nachvollziehbaren Geschäftsmodellen investiert. Die Anlageziele sind neben kontinuierlichen Ertragssteigerungen konstante Ausschüttungen und niedrige Volatilität. Für die Titelauswahl wird hauptsächlich Fundamentalanalyse verwendet. Konstante Cashflows und Dividendenausschüttungen sowie attraktive und nachvollziehbare Wachstumsaussichten stehen hierbei im Fokus. Der Schwerpunkt der Titelauswahl liegt in den Branchen Gesundheit, nicht-zyklischer Konsum, Telekommunikation, Versorgungsunternehmen, Energie und Immobilien. Das Fondsmanagement kann je nach Markteinschätzung das Aktienmarktrisiko durch Cash oder Finanzmarktinstrumente bis zur Gänze reduzieren.



Stammdaten Fondsstruktur ISIN



Ausschüttend AT0000A0XHJ8



Fondswährung



EUR



Fondsbeginn



26.11.2012



Rechnungsjahrende Depotbank Fondsmanagement



30.11. Oberbank AG 3 Banken-Generali



Vertriebszulassung



AT, DE



WKN Deutschland



A1J59D



Wertentwicklung seit Fondsbeginn (%) Letzte Ausschüttung Ex-Tag



01.03.2015



Ausschüttung Zahlbartag



0,38 EUR 03.03.2015



Aktuelle Fondsdaten Errechneter Wert Fondsvermögen in Mio.



14,08 EUR 122,56 EUR



Ausgabeaufschlag



5,00%



Hinweise zur steuerlichen Behandlung entnehmen Sie unserem aktuellen Rechenschaftsbericht.



Historische Wertentwicklung (Brutto) seit Jahresbeginn



Wertentwicklung 1 Jahr (%)



8,55%



1 Jahr



27,54%



seit Fondsbeginn p.a.



17,55%



In der Vergangenheit erzielte Erträge lassen keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu. Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf anfallende maximale Ausgabeaufschlag in Höhe von 5,00% sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt.



Risikoeinstufung



10 - 15 Jahre empfohlene Mindestbehaltedauer



Dieses Dokument wurde ausschließlich zu Informationszwecken erstellt. Die verwendeten Informationen beruhen auf Quellen, die wir als zuverlässig erachten. Eine Garantie für deren Richtigkeit oder Vollständigkeit kann nicht übernommen werden. Die Inhalte sind unverbindlich und stellen keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Anteilsscheinen dar. Alleinverbindliche Grundlage für den Kauf von Investmentfondsanteilen sind die Wesentlichen Anlegerinformationen (KID) sowie der jeweilige Prospekt, welche in ihrer aktuellen Fassung in deutscher Sprache unter www.3bg.at, sowie den inländischen Zahlstellen des Fonds zur Verfügung stehen.
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Aktienfonds



Einzeltitel



Bericht des Fondsmanagements



AB INBEV PARTS S.



3,09% Basiskonsumgüter



UNILEVER CVA



3,03% Basiskonsumgüter



PROCTER GAMBLE



2,99% Basiskonsumgüter



STATOIL ASA



2,78% Energie



OCCIDENTAL PET.



2,73% Energie



MITSUBISHI UFJ FINL GRP



3,15% Finanzwesen



STE GENERALE INH.



3,01% Finanzwesen



U.S. BANCORP



2,92% Finanzwesen



WELLS FARGO + CO.



2,91% Finanzwesen



MEDTRONIC PLC



3,10% Gesundheitswesen



ROCHE HLDG AG GEN.



3,03% Gesundheitswesen



JOHNSON + JOHNSON



3,02% Gesundheitswesen



BAYER AG



3,02% Gesundheitswesen



NOVARTIS NAM.



2,96% Gesundheitswesen



PFIZER INC.



2,92% Gesundheitswesen



ASTRAZENECA PLC



2,80% Gesundheitswesen



IMMOFINANZ AG INH.



3,01% Immobilien



KONINKL. PHILIPS



3,04% Industrie



Die internationalen Börsen tendierten im Berichtszeitraum auf Grund sich abschwächender Makrorisikoindikatoren deutlich fester. Erste Lösungsansätze im Schuldenstreit mit Griechenland zeichnen sich ab und stabilisierten die Märkte. Der finale große Wurf wird vermutlich weiter auf sich warten lassen. Auch im Ukrainekonflikt kommt man nur in langsamen Schritten einer diplomatischen Lösung näher. Nachhaltige Lösungswege für beide Problemfelder würden - speziell vor dem Hintergrund günstiger Energie- und FX-Preise - weiterhin europäische Aktien in den Fokus rücken. Die Berichtssaison zum 4. Quartal 2014 konnte - trotz zuvor deutlich reduzierter Prognosen - nicht beflügeln. Einmal mehr war der maßgeblicher Treiber der Aktienmärkte die Notenbankpolitik. In Europa beflügelte das bereits im Januar angekündigte Anleihekaufprogramm der EZB, während in den USA neuerlich darauf spekuliert wird, dass die für Mitte des Jahres erwartete 1. Zinserhöhung der FED verzögert wird. Zyklische Branchen wie Industrie, Banken und Rohstoffe konnten von diesem Umfeld am stärksten profitieren, während defensive Sektoren wie Versorger und Telekommunikation sich zwar positiv, aber etwas schwächer als der Gesamtmarkt entwickelten.



DEUTSCHE POST AG NA O.N.



3,01% Industrie



Ländergewichtung (Top 10)



CUMMINS INC.



3,00% Industrie



UTD TECHN.



3,00% Industrie



SAP SE O.N.



2,97% IT



MICROSOFT



2,94% IT



ERICSSON B (FRIA)



2,94% IT



INTEL CORP.



2,87% IT



VOLKSWAGEN AG VZO O.N.



3,05% Nicht-Basiskonsumgüter



TOYOTA MOTOR CORP.



3,02% Nicht-Basiskonsumgüter



BRIDGESTONE CORP.



2,91% Nicht-Basiskonsumgüter



MICHELIN



2,89% Nicht-Basiskonsumgüter



SYNGENTA AG NA



2,95% Roh-, Hilfs- & Betriebsstoffe



DT.TELEKOM AG NA



2,95% Telekommunikationsdienste



VERIZON COMM. INC.



2,95% Telekommunikationsdienste



EUR



60,28%



VODAFONE GROUP PLC



2,78% Telekommunikationsdienste



USD



18,78%



CHF



8,47%



GBP



5,58%



SEK



2,94%



NOK



2,78%



JPY



1,16%



in % des Fondsvermögens



USA



33,27%



Deutschland



15,47%



Japan



9,37%



Schweiz



9,22%



Niederlande



6,26%



Frankreich



6,08%



Großbritannien



5,76%



Irland



3,20%



Belgien



3,18%



Schweden



3,03%



Währungsgewichtung



Dieses Dokument wurde ausschließlich zu Informationszwecken erstellt. Die verwendeten Informationen beruhen auf Quellen, die wir als zuverlässig erachten. Eine Garantie für deren Richtigkeit oder Vollständigkeit kann nicht übernommen werden. Die Inhalte sind unverbindlich und stellen keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Anteilsscheinen dar. Alleinverbindliche Grundlage für den Kauf von Investmentfondsanteilen sind die Wesentlichen Anlegerinformationen (KID) sowie der jeweilige Prospekt, welche in ihrer aktuellen Fassung in deutscher Sprache unter www.3bg.at, sowie den inländischen Zahlstellen des Fonds zur Verfügung stehen.
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Aktienfonds



Fonds-Charakteristik Der 3 Banken Value-Aktienstrategie ist ein international investierender Aktienfonds. Auf Basis eines klar definierten Research- und Analyseprozess werden attraktiv bewertete Aktien ausgewählt. Basis sind die Fundamentaldaten aufgrund der Bilanzkennzahlen. Analystenmeinungen und Prognosen kommen nicht zum Tragen. Der Fonds besteht aus 33 in etwa gleich gewichteten Einzelinvestments. Es gibt keine Einschränkungen nach Regionen oder Branchen. Lediglich in Finanzwerte wird grundsätzlich nicht investiert. Das Fondsmanagement kann je nach Markteinschätzung das Aktienmarktrisiko durch Cash oder Finanzmarktinstrumente bis zur Gänze reduzieren. Wertentwicklung seit Fondsbeginn (%)



Stammdaten Fondsstruktur ISIN



Thesaurierend AT0000VALUE6



Fondswährung



EUR



Fondsbeginn



16.05.2011



Rechnungsjahrende Depotbank Fondsmanagement



31.03. Oberbank AG 3 Banken-Generali



Vertriebszulassung



AT, DE



WKN Deutschland



A1H9HR



Letzte Ausschüttung Ex-Tag



01.07.2014



KEST-Ausschüttung Zahlbartag



0,16 EUR 03.07.2014



Aktuelle Fondsdaten Errechneter Wert Fondsvermögen in Mio.



18,32 EUR 253,90 EUR



Ausgabeaufschlag



5,00%



Hinweise zur steuerlichen Behandlung entnehmen Sie unserem aktuellen Rechenschaftsbericht.



Historische Wertentwicklung (Brutto) seit Jahresbeginn Wertentwicklung 1 Jahr (%)



9,83%



1 Jahr



43,57%



3 Jahre p.a.



19,85%



seit Fondsbeginn p.a.



17,74%



In der Vergangenheit erzielte Erträge lassen keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu. Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf anfallende maximale Ausgabeaufschlag in Höhe von 5,00% sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt.



Risikoeinstufung



10 - 15 Jahre empfohlene Mindestbehaltedauer



Dieses Dokument wurde ausschließlich zu Informationszwecken erstellt. Die verwendeten Informationen beruhen auf Quellen, die wir als zuverlässig erachten. Eine Garantie für deren Richtigkeit oder Vollständigkeit kann nicht übernommen werden. Die Inhalte sind unverbindlich und stellen keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Anteilsscheinen dar. Alleinverbindliche Grundlage für den Kauf von Investmentfondsanteilen sind die Wesentlichen Anlegerinformationen (KID) sowie der jeweilige Prospekt, welche in ihrer aktuellen Fassung in deutscher Sprache unter www.3bg.at, sowie den inländischen Zahlstellen des Fonds zur Verfügung stehen.
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Aktienfonds



Einzeltitel



Bericht des Fondsmanagements



MARATHON PETROLEUM



3,03% Energie



BG GRP PLC



3,00% Energie



CONOCOPHILLIPS



2,96% Energie



HALLIBURTON CO.



2,96% Energie



MERCK KGAA O.N.



3,11% Gesundheitswesen



ACTELION LTD



3,08% Gesundheitswesen



GLAXOSMITHKLINE



3,07% Gesundheitswesen



PFIZER INC.



3,06% Gesundheitswesen



AMGEN INC.



3,04% Gesundheitswesen



ASTRAZENECA PLC



3,01% Gesundheitswesen



SANOFI SA INHABER



3,00% Gesundheitswesen



Die internationalen Börsen tendierten im Berichtszeitraum auf Grund sich abschwächender Makrorisikoindikatoren deutlich fester. Erste Lösungsansätze im Schuldenstreit mit Griechenland zeichnen sich ab und stabilisierten die Märkte. Der finale große Wurf wird vermutlich weiter auf sich warten lassen. Auch im Ukrainekonflikt kommt man nur in langsamen Schritten einer diplomatischen Lösung näher. Nachhaltige Lösungswege für beide Problemfelder würden, speziell vor dem Hintergrund günstiger Energie- und FX-Preise, weiterhin europäische Aktien in den Fokus rücken. Im Portfolio ist der US-Dollar-Anteil zu 50 % abgesichert. Stärkere Branchenrisiken werden auf Grund der aktuellen Sektorrotation vorerst nicht eingegangen.



A.P.MOELL.-M.NAM B DK1000



3,28% Industrie



Ländergewichtung Aktien



ROLLS ROYCE HLDGS LS 0.20



3,06% Industrie



SIEMENS AG NA



3,04% Industrie



AIRBUS GROUP N.V.



3,00% Industrie



RAYTHEON CO.



3,00% Industrie



WESTN DIGITAL



2,99% Industrie



KYOCERA CORP.



3,13% IT



QUALCOMM INC.



3,07% IT



SEAGATE TECHNO.



3,05% IT



NVIDIA CORP.



3,04% IT



INTEL CORP.



3,03% IT



INTL BUS. MACH.



3,00% IT



COACH INC.



3,18% Nicht-Basiskonsumgüter



EUR



44,52%



KOHL'S CORP.



3,09% Nicht-Basiskonsumgüter



USD



30,53%



DENSO CORP.



3,04% Nicht-Basiskonsumgüter



GBP



12,13%



LAS VEGAS SANDS



3,04% Nicht-Basiskonsumgüter



CHF



6,12%



BRIDGESTONE CORP.



3,03% Nicht-Basiskonsumgüter



JPY



3,41%



CONTINENTAL AG O.N.



2,97% Nicht-Basiskonsumgüter



DKK



3,28%



SYNGENTA AG NA



3,04% Roh-, Hilfs- & Betriebsstoffe



ASAHI KASEI



3,03% Roh-, Hilfs- & Betriebsstoffe



MOSAIC CO. (NEW)



3,02% Roh-, Hilfs- & Betriebsstoffe



LYONDELLBAS.IND.A



2,86% Roh-, Hilfs- & Betriebsstoffe



USA



45,37%



Japan



12,20%



Großbritannien



12,10%



Deutschland



9,08%



Schweiz



6,10%



Niederlande



5,85%



Dänemark



3,27%



Irland



3,04%



Frankreich



2,99%



Währungsgewichtung



in % des Fondsvermögens



Dieses Dokument wurde ausschließlich zu Informationszwecken erstellt. Die verwendeten Informationen beruhen auf Quellen, die wir als zuverlässig erachten. Eine Garantie für deren Richtigkeit oder Vollständigkeit kann nicht übernommen werden. Die Inhalte sind unverbindlich und stellen keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Anteilsscheinen dar. Alleinverbindliche Grundlage für den Kauf von Investmentfondsanteilen sind die Wesentlichen Anlegerinformationen (KID) sowie der jeweilige Prospekt, welche in ihrer aktuellen Fassung in deutscher Sprache unter www.3bg.at, sowie den inländischen Zahlstellen des Fonds zur Verfügung stehen.
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Disclaimer: Der 3 Banken Value-Aktienstrategie wird nicht von Deutsche Bank AG (DB) oder einem verbundenen Unternehmen eines Mitglieds des Konzerns der DB ("DB-Konzernunternehmen"), gesponsert, empfohlen, verkauft oder beworben und DB oder DB Konzernunternehmen sind nicht an der Verwaltung des 3 Banken Value-Aktienstrategie beteiligt. Weder DB noch ein DB - Konzernunternehmen haben diese Materialien erstellt noch haben sie die hierin enthaltenen Informationen auf ihre Richtigkeit und Vollständigkeit überprüft. Diese Materialien wurden vielmehr durch die 3 Banken-Generali Investment-GmbH zusammengestellt und erstellt. Weder DB noch die DB-Konzernunternehmen geben ausdrücklich oder stillschweigend irgendeine Zusicherung oder Gewährleistung gegenüber einem Inhaber von Anteilen am 3 Banken Value-Aktienstrategie oder einer anderen Person in Bezug auf die Geeignetheit eines Investment in den 3 Banken Value-Aktienstrategie und weder DB noch die DBKonzerunternehmen haften für in diesem Material enthaltene Informationen. DB und die DB-Konzerunternehmen übernehmen keine Verpflichtungen oder Haftung im Zusammenhang mit der Verwaltung, dem Marketing, Handel oder Verkauf der Anteile am 3 Banken Value-Aktienstrategie.



Dieses Dokument wurde ausschließlich zu Informationszwecken erstellt. Die verwendeten Informationen beruhen auf Quellen, die wir als zuverlässig erachten. Eine Garantie für deren Richtigkeit oder Vollständigkeit kann nicht übernommen werden. Die Inhalte sind unverbindlich und stellen keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Anteilsscheinen dar. Alleinverbindliche Grundlage für den Kauf von Investmentfondsanteilen sind die Wesentlichen Anlegerinformationen (KID) sowie der jeweilige Prospekt, welche in ihrer aktuellen Fassung in deutscher Sprache unter www.3bg.at, sowie den inländischen Zahlstellen des Fonds zur Verfügung stehen.
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Dachfonds



Fonds-Charakteristik Der 3 Banken Renten-Dachfonds ist ein aktiv gemanagter Fonds, der überwiegend in Anleihefonds investiert. Ziel des Fonds ist es, aufgrund der Konstruktion als Dachfonds, eine Streuung hinsichtlich sämtlicher Veranlagungsvarianten der Anleihemärkte zu bieten - von Bundesanleihen über Corporate-Bonds bis hin zu Emerging Market-Bonds oder Währungen. Wertentwicklung seit Fondsbeginn (%)



Stammdaten Fondsstruktur



Ausschüttend



ISIN



AT0000637863



Fondswährung



EUR



Fondsbeginn



02.05.2000



Rechnungsjahrende



30.04.



Depotbank Fondsmanagement



BKS Bank AG 3 Banken-Generali



Vertriebszulassung



AT, DE



WKN Deutschland



A0DJZ4



Letzte Ausschüttung Ex-Tag



01.08.2014



Ausschüttung Zahlbartag



0,40 EUR 05.08.2014



Aktuelle Fondsdaten Errechneter Wert



10,41 EUR



Fondsvermögen in Mio.



57,01 EUR



Ausgabeaufschlag Wertentwicklung 1 Jahr (%)



3,00%



Hinweise zur steuerlichen Behandlung entnehmen Sie unserem aktuellen Rechenschaftsbericht.



Historische Wertentwicklung (Brutto) seit Jahresbeginn



2,56%



1 Jahr



7,62%



3 Jahre p.a.



5,84%



5 Jahre p.a.



4,90%



10 Jahre p.a.



4,38%



seit Fondsbeginn p.a.



4,23%



In der Vergangenheit erzielte Erträge lassen keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zu. Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf anfallende maximale Ausgabeaufschlag in Höhe von 3,00% sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt.



Risikoeinstufung



7 Jahre empfohlene Mindestbehaltedauer



Dieses Dokument wurde ausschließlich zu Informationszwecken erstellt. Die verwendeten Informationen beruhen auf Quellen, die wir als zuverlässig erachten. Eine Garantie für deren Richtigkeit oder Vollständigkeit kann nicht übernommen werden. Die Inhalte sind unverbindlich und stellen keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Anteilsscheinen dar. Alleinverbindliche Grundlage für den Kauf von Investmentfondsanteilen sind die Wesentlichen Anlegerinformationen (KID) sowie der jeweilige Prospekt, welche in ihrer aktuellen Fassung in deutscher Sprache unter www.3bg.at, sowie den inländischen Zahlstellen des Fonds zur Verfügung stehen.
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Dachfonds



Anleihen Allokation



Bericht des Fondsmanagements Griechenland schaffte es wieder einmal die Schlagzeilen zu dominieren. Wie erwartet gestalteten sich die Verhandlungen um die Verlängerung des Hilfspakets sehr schwierig, und eine Einigung gelang nur knapp vor Ablauf der gesetzten Frist. Gelöst wurde jedoch in Wirklichkeit nichts, sodass mit weiteren negativen Schlagzeilen zum Thema Griechenland zu rechnen ist. Die Finanzmärkte entwickelten sich sehr stabil und fürchteten kein Scheitern dieser Verhandlungen. Das für März geplante Kaufprogramm der EZB sorgte im Berichtszeitraum für weiter sinkende Renditen und Risikoaufschläge. Sowohl Anleihen im Investmentgradebereich als auch High Yield Anleihen zeigten eine sehr positive Entwicklung. Emerging Market Anleihen lieferten ebenso einen positiven Performancebeitrag. Im abgelaufenen Monat wurde im Rentendachfonds die High Yield Quote - mit Fokus auf amerikanische Unternehmen erweitert.



Einzeltitel 3BG Short-Term



7,43%



3 Banken Inflationsschutzfonds



7,42%



iShares Dollar Treasury Bond



6,39%



Aramea Rendite Plus (A)



5,53%



HSBC GIF Euro High Yield Bond



5,44%



Apollo Euro Corporate Bond Fun



5,41%



GS Global High Yield Portfolio



5,34%



3BG Corporate-Austria



5,34%



3 B Unternehmensanleihen I T



5,33%



3BG Bond-Opportunities



5,31%



3 Banken Euro Bond-Mix (R) (T)



5,27%



3 Banken Emerging Market Bond



5,25%



GS Glo Strategic Income Bond



5,24%



Convertinvest Europ.Conv Fund



5,21%



Templeton Global Total Return



5,19%



LGT BF Global Infl. Linked I1



4,96%



US Corporate Bond Fund BI (T)



4,55%



UBAM FCP EM Inv Gr. Corp. Bond



2,77%



GS Growth & Em. Markets Debt



2,63%



in % des Fondsvermögens



Hinweis: Im Rahmen der Anlagepolitik wird der 3 Banken Renten-Dachfonds hauptsächlich in Anteile an Kapitalanlagefonds investieren!



Dieses Dokument wurde ausschließlich zu Informationszwecken erstellt. Die verwendeten Informationen beruhen auf Quellen, die wir als zuverlässig erachten. Eine Garantie für deren Richtigkeit oder Vollständigkeit kann nicht übernommen werden. Die Inhalte sind unverbindlich und stellen keine Empfehlung zum Kauf oder Verkauf von Anteilsscheinen dar. Alleinverbindliche Grundlage für den Kauf von Investmentfondsanteilen sind die Wesentlichen Anlegerinformationen (KID) sowie der jeweilige Prospekt, welche in ihrer aktuellen Fassung in deutscher Sprache unter www.3bg.at, sowie den inländischen Zahlstellen des Fonds zur Verfügung stehen.
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Fondsüberblick Die technischen Daten geben Ihnen detaillierte Auskunft über unser gesamtes Portfolio. Alle Performance-Werte finden Sie tagesaktuell auch auf unserer Homepage www.3bg.at.



ÜBERBLICK



FONDSÜBERBLICK



Technische Daten



Quelle: Profit-Web (OeKB)



Stichtag: 27.02.2015



ISIN



Errechneter Wert



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



AT0000856323



7,38 EUR



2,50%



Ausschütter



EUR 0,20 am 03.12.2014



3 Banken Euro Bond-Mix (T)



AT0000679444



10,85 EUR



2,50%



Thesaurierer



EUR 0,08 am 03.12.2014



3 Banken Europa Bond-Mix



AT0000986344



8,55 EUR



2,50%



Ausschütter



EUR 0,16 am 03.12.2014



3 Banken Short Term Eurobond-Mix



AT0000838602



6,93 EUR



1,00%



Ausschütter



EUR 0,10 am 03.12.2014



3 Banken Long Term Eurobond-Mix (A)



AT0000760731



14,22 EUR



2,50%



Ausschütter



EUR 0,45 am 04.03.2015



ANLEIHEFONDS 3 Banken Euro Bond-Mix (A)



3 Banken Long Term Eurobond-Mix (T)



AT0000760749



22,82 EUR



2,50%



Thesaurierer



EUR 0,27 am 04.03.2015



3 Banken Emerging Market Bond-Mix



AT0000753173



20,08 EUR



4,00%



Thesaurierer



EUR 0,25 am 06.05.2014



3 Banken Staatsanleihen-Fonds



AT0000615364



113,18 EUR



2,50%



Ausschütter



EUR 2,20 am 03.12.2014



3 Banken Inflationsschutzfonds



AT0000A015A0



13,24 EUR



2,50%



Thesaurierer



EUR 0,06 am 03.07.2014



3 Banken Währungsfonds (A)



AT0000A08SF9



10,86 EUR



3,00%



Ausschütter



EUR 0,25 am 06.05.2014



3 Banken Währungsfonds (T)



AT0000A08AA8



12,84 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,01 am 06.05.2014



3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds (A)



AT0000A0A036



12,32 EUR



3,00%



Ausschütter



EUR 0,63 am 05.08.2014



3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds(T)



AT0000A0A044



15,19 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,11 am 05.08.2014



ISIN



Errechneter Wert



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



3 Banken Amerika Stock-Mix



AT0000712591



18,40 USD



3,50%



Thesaurierer



USD 0,27 am 03.07.2014



3 Banken Dividend Stock-Mix



AT0000600689



11,18 EUR



3,50%



Ausschütter



EUR 0,35 am 19.01.2015



3 Banken Europa Stock-Mix



AT0000801014



8,88 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,02 am 03.12.2014



3 Banken Global Stock-Mix



AT0000950449



17,43 EUR



3,50%



Thesaurierer



EUR 0,01 am 23.12.2014



3 Banken Österreich-Fonds



AT0000662275



27,71 EUR



3,50%



Ausschütter



EUR 0,65 am 03.04.2014



Generali EURO Stock-Selection (A)



AT0000810528



8,01 EUR



5,00%



Ausschütter



EUR 0,20 am 18.03.2015



Generali EURO Stock-Selection (T)



AT0000810536



14,24 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,02 am 18.03.2015



3 Banken Nachhaltigkeitsfonds



AT0000701156



15,70 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,08 am 03.07.2014



3 Banken Value-Aktienstrategie



AT0000VALUE6



18,32 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,16 am 03.07.2014



AKTIENFONDS



3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie



AT0000A0S8Z4



12,54 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,06 am 03.12.2014



3 Banken Dividenden-Aktienstrategie



AT0000A0XHJ8



14,08 EUR



5,00%



Ausschütter



EUR 0,38 am 04.03.2015



* (KESt-Auszahlung) ** Rücknahmegebühr



*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments



FONDSÜBERBLICK



Technische Daten Stichtag: 27.02.2015



ISIN



Errechneter Wert



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



3 Banken Aktien-Dachfonds



AT0000784830



16,67 EUR



4,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 03.10.2014



3 Banken Strategie Klassik



AT0000986351



109,61 EUR



2,50%



Thesaurierer



EUR 0,69 am 03.10.2014



3 Banken Strategie Wachstum



AT0000784889



15,41 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,02 am 03.10.2014



3 Banken Strategie Dynamik



AT0000784863



15,30 EUR



3,50%



Thesaurierer



EUR 0,04 am 03.10.2014



3 Banken Emerging-Mix



AT0000818489



26,32 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 05.08.2014



3 Banken Renten-Dachfonds (A)



AT0000637863



10,41 EUR



3,00%



Ausschütter



EUR 0,40 am 05.08.2014



3 Banken Renten-Dachfonds (T)



AT0000744594



15,69 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,11 am 05.08.2014



3 Banken European Top-Mix



AT0000711577



12,98 EUR



4,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 03.07.2014



ISIN



Errechneter Wert



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



DACHFONDS



MANAGEMENTKONZEPTE 3 Banken Wertsicherungsfonds I



AT0000633177



113,02 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,27 am 03.04.2014



3 Banken Portfolio-Mix (A)



AT0000817838



4,92 EUR



3,00%



Ausschütter



EUR 0,15 am 03.12.2014



3 Banken Portfolio-Mix (T)



AT0000654595



7,63 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,03 am 03.12.2014



3 Banken Absolute Return-Mix (A) ***



AT0000619044



8,64 EUR



5,00%



Ausschütter



EUR 0,25 am 17.12.2014



3 Banken Absolute Return-Mix (T) ***



AT0000619051



12,93 EUR



5,00%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 17.12.2014



3 Banken Protect Plus-Fonds



AT0000A04H59



7,80 EUR



5,00%



Ausschütter



EUR 0,26 am 04.03.2015



3 Banken Immo-Strategie



AT0000A07HD9



13,46 EUR



4,00%



Thesaurierer



EUR 0,03 am 03.12.2014



3 Banken Sachwerte-Fonds ***



AT0000A0ENV1



12,19 EUR



3,50%



Thesaurierer



EUR 0,00 am 05.08.2014



Best of 3 Banken-Fonds



AT0000A146V9



11,54 EUR



3,00%



Thesaurierer



EUR 0,01 am 03.09.2014



Generali Vermögensaufbau-Fonds



AT0000A143T0



108,03 EUR



4,00%



Ausschütter



EUR 1,00 am 05.03.2015



Ausgabeaufschlag



Tranche



Letzte Ausschüttung/Thesaurierung*



SPEZIALTHEMEN



ISIN



Errechneter Wert



3 Banken Top-Rendite 2019



AT0000A10KC9



110,74 EUR



0,75% **



Ausschütter



EUR 3,50 am 03.10.2014



3 Banken Top-Rendite 2019/2



AT0000A13EE2



111,26 EUR



0,75% **



Ausschütter



EUR 2,90 am 04.03.2015



3 Banken KMU-Fonds



AT0000A06PJ1



11,92 EUR



3,50%



Thesaurierer



EUR 0,04 am 03.04.2014



3 Banken Dividenden Strategie 2015



ATDIVIDENDE0



128,72 EUR



0,75% **



Ausschütter



EUR 4,00 am 03.09.2014



3 Banken Dividenden Strategie 2015/2



AT0000A0KLD0



123,48 EUR



0,75% **



Ausschütter



EUR 4,00 am 04.02.2015



* (KESt-Auszahlung) ** Rücknahmegebühr



*** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments



FONDSÜBERBLICK



Historische Performance (brutto)



Quelle: Profit-Web (OeKB)



Stichtag: 27.02.2015



Ausgabeaufschlag



ISIN



Fondsbeginn



Beginn p.a.



3 Banken Euro Bond-Mix (A)



2,50%



AT0000856323



02.05.1988



5,38



3,87



3 Banken Euro Bond-Mix (T)



2,50%



AT0000679444



20.08.2002



4,30



3,88



3 Banken Europa Bond-Mix



2,50%



AT0000986344



01.07.1996



4,56



3,81



ANLEIHEFONDS



10 Jahre p.a. 5 Jahre p.a.



3 Jahre p.a.



1 Jahr



2015



4,73



5,86



6,96



1,51



4,73



5,88



6,96



1,50



3,99



3,77



4,71



0,95



3 Banken Short Term Eurobond-Mix



1,00%



AT0000838602



03.02.1997



2,81



2,24



1,25



0,90



0,72



0,29



3 Banken Long Term Eurobond-Mix (A)



2,50%



AT0000760731



13.12.1999



6,44



6,49



8,88



10,00



14,87



3,04



3 Banken Long Term Eurobond-Mix (T)



2,50%



AT0000760749



13.12.1999



6,43



6,49



8,90



10,02



14,85



3,03



3 Banken Emerging Market Bond-Mix



4,00%



AT0000753173



01.03.2000



6,06



4,75



5,91



3,33



8,34



3,29



3 Banken Staatsanleihen-Fonds



2,50%



AT0000615364



17.09.2004



4,16



4,08



3,96



3,65



4,01



0,77



3 Banken Inflationsschutzfonds



2,50%



AT0000A015A0



01.06.2006



3,86



4,15



4,16



5,66



2,08



3 Banken Währungsfonds (A)



3,00%



AT0000A08SF9



03.03.2008



4,14



2,89



3,37



9,37



3,82



3 Banken Währungsfonds (T)



3,00%



AT0000A08AA8



03.03.2008



4,15



2,90



3,38



9,46



3,88



3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds (A)



3,00%



AT0000A0A036



01.07.2008



7,33



5,78



6,19



6,01



1,48



3 Banken Unternehmensanleihen-Fonds(T)



3,00%



AT0000A0A044



01.07.2008



7,34



5,79



6,21



6,05



1,47



Ausgabeaufschlag



ISIN



Fondsbeginn



Beginn p.a.



3 Jahre p.a.



1 Jahr



2015



AKTIENFONDS



10 Jahre p.a. 5 Jahre p.a.



3 Banken Amerika Stock-Mix in USD



3,50%



AT0000712591



02.04.2001



4,69



5,95



12,36



12,77



7,37



0,66



3 Banken Dividend Stock-Mix



3,50%



AT0000600689



01.03.2005



5,13



0,00



10,52



14,47



23,52



11,83



3 Banken Europa Stock-Mix



5,00%



AT0000801014



01.07.1998



1,37



3,77



10,59



15,07



12,27



12,26



3 Banken Global Stock-Mix



3,50%



AT0000950449



23.11.1994



4,95



4,75



12,61



17,73



29,68



9,90



3 Banken Österreich-Fonds



3,50%



AT0000662275



28.10.2002



12,03



4,59



9,34



11,70



7,27



17,62



Generali EURO Stock-Selection (A)



5,00%



AT0000810528



04.01.1999



2,36



4,62



9,86



15,77



16,94



13,62



Generali EURO Stock-Selection (T)



5,00%



AT0000810536



04.01.1999



2,36



4,63



9,86



15,78



16,92



13,65



3 Banken Nachhaltigkeitsfonds



5,00%



AT0000701156



01.10.2001



3,50



7,02



10,46



14,85



23,41



9,48



3 Banken Value-Aktienstrategie



5,00%



AT0000VALUE6



16.05.2011



17,74



19,86



43,58



9,83



7,37



23,74



12,87



27,55



8,56



3 Banken Sachwerte-Aktienstrategie



5,00%



AT0000A0S8Z4



02.01.2012



7,69



3 Banken Dividenden-Aktienstrategie



5,00%



AT0000A0XHJ8



26.11.2012



17,56



1)



1)



Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag laut Tabelle, sowie die kundenspezifischen Kontound Depotgebühren nicht berücksichtigt. *** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments



FONDSÜBERBLICK



Historische Performance (brutto)



Stichtag: 27.02.2015



Quelle: Profit-Web (OeKB)



Ausgabeaufschlag



ISIN



Fondsbeginn



Beginn p.a.



3 Banken Aktien-Dachfonds



4,00%



AT0000784830



01.07.1999



3,33



6,44



3 Banken Strategie Klassik



3,00%



AT0000986351



17.06.1996



4,63



4,12



3 Banken Strategie Wachstum



5,00%



AT0000784889



01.07.1999



2,85



3 Banken Strategie Dynamik



3,50%



AT0000784863



01.07.1999



3 Banken Emerging-Mix



5,00%



AT0000818489



01.10.1999



3 Banken Renten-Dachfonds (A)



3,00%



AT0000637863



3 Banken Renten-Dachfonds (T)



3,00%



AT0000744594



3 Banken European Top-Mix



4,00%



DACHFONDS



3 Jahre p.a.



1 Jahr



2015



13,28



17,66



27,25



10,69



5,27



5,83



8,90



4,50



6,85



14,20



18,41



23,56



11,18



3,21



4,53



6,78



8,24



12,49



6,99



6,76



7,47



5,67



6,33



14,53



10,54



03.09.2003



4,23



4,38



4,90



5,84



7,63



2,56



02.05.2000



4,10



4,37



4,89



5,83



7,59



2,62



AT0000711577



02.04.2001



2,03



4,09



9,48



11,53



12,67



14,06



Ausgabeaufschlag



ISIN



Fondsbeginn



Beginn p.a.



3 Jahre p.a.



1 Jahr



2015



3 Banken Wertsicherungsfonds I



3,00%



AT0000633177



02.01.2004



1,50



1,32



0,26



0,05



-0,10



2,45



3 Banken Portfolio-Mix (A)



3,00%



AT0000817838



01.09.1998



2,97



3,49



6,68



9,17



13,87



5,13



MANAGEMENTKONZEPTE



10 Jahre p.a. 5 Jahre p.a.



10 Jahre p.a. 5 Jahre p.a.



3 Banken Portfolio-Mix (T)



3,00%



AT0000654595



18.02.2003



4,11



3,48



6,66



9,14



13,67



5,10



3 Banken Absolute Return-Mix (A) ***



5,00%



AT0000619044



01.10.2004



2,98



3,06



2,56



2,71



9,63



6,14



3 Banken Absolute Return-Mix (T) ***



5,00%



AT0000619051



01.10.2004



2,97



3,05



2,55



2,70



9,67



6,16



3 Banken Protect Plus-Fonds



5,00%



AT0000A04H59



16.03.2007



0,53



1,63



3,44



-2,15



6,41



3 Banken Immo-Strategie



4,00%



AT0000A07HD9



29.10.2007



4,54



9,51



18,47



30,13



11,79



3 Banken Sachwerte-Fonds ***



3,50%



AT0000A0ENV1



14.09.2009



4,15



3,56



2,00



13,19



8,26



Best of 3 Banken-Fonds



3,00%



AT0000A146V9



30.12.2013



13,21



14,14



4,62



Generali Vermögensaufbau-Fonds



4,00%



AT0000A143T0



02.01.2014



6,93



7,84



5,39



Ausgabeaufschlag



ISIN



Rücknahmegebühr



Fondsbeginn



Beginn p.a.



1 Jahr



2015



3 Banken Top-Rendite 2019



0,75%



AT0000A10KC9



0,75%



15.07.2013



8,60



7,43



1,49



3 Banken Top-Rendite 2019/2



0,75%



AT0000A13EE2



0,75%



02.12.2013



9,00



8,31



1,89



SPEZIALTHEMEN



5 Jahre p.a.



3,91



3 Jahre p.a.



3 Banken KMU-Fonds



3,50%



AT0000A06PJ1



------



01.10.2007



2,94



4,78



7,20



3,83



3 Banken Dividenden Strategie 2015



1,50%



ATDIVIDENDE0



0,75%



15.06.2010



8,95



10,35



22,60



5,71



3 Banken Dividenden Strategie 2015/2



1,50%



AT0000A0KLD0



0,75%



02.11.2010



8,65



10,66



19,53



4,12



1)



1)



Die Performanceberechnung erfolgt durch die Österreichische Kontrollbank AG nach der OeKB-Methode. In der Wertentwicklung sind der beim Kauf einmalig anfallende maximale Ausgabeaufschlag (laut Tabelle), die Rücknahmegebühr (laut Tabelle), sowie die kundenspezifischen Konto- und Depotgebühren nicht berücksichtigt. *** Bitte beachten Sie den Warnhinweis gemäß § 167 (6) InvFG am Ende des Dokuments



Herausgeber und Medieninhaber: 3 Banken-Generali Investment-Gesellschaft m.b.H. A-4020 Linz, Untere Donaulände 28, Tel. 0732/7802-37430, Fax 0732/7802-37478



DISCLAIMER: Bei dieser Publikation handelt es sich um eine unverbindliche Marketing-Mitteilung, welche ausschließlich der Information der Anleger dient und keinesfalls ein Angebot, eine Aufforderung oder eine Empfehlung zum Kauf, Verkauf oder Tausch von Anlage- oder anderen Produkten darstellt. Die zur Verfügung gestellten Informationen basieren auf dem Wissensstand der mit der Erstellung betrauten Personen zum Zeitpunkt der Erstellung. Es können sich auch (je nach Marktlage) jederzeit und ohne vorherige Ankündigung Änderungen ergeben. Die verwendeten Informationen beruhen auf Quellen, die wir als zuverlässig erachten. Es wird keine Haftung für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Informationen sowie der herangezogenen Quellen übernommen, sodass etwaige Haftungs- und Schadenersatzansprüche, die insbesondere aus der Nutzung oder Nichtnutzung bzw. aus der Nutzung allfällig fehlerhafter oder unvollständiger Informationen resultieren, ausgeschlossen sind. Die getätigten Aussagen und Schlussfolgerungen sind unverbindlich und genereller Natur und berücksichtigen nicht die individuellen Bedürfnisse der Anleger hinsichtlich Ertrag, Risikobereitschaft, finanzieller und steuerlicher Situation. Eine Einzelberatung durch eine qualifizierte Fachperson ist notwendig und wird empfohlen. Vor einer eventuellen Entscheidung zum Kauf der in dieser Publikation erwähnten Investmentfonds sollten die wesentlichen Anlegerinformation (KID) ivm dem aktuellen Prospekt/Informationsdokument gem. § 21 AIFMG, als alleinverbindliche Grundlage für den Kauf von Investmentfondsanteilen durchgelesen werden. Die wesentlichen Anlegerinformationen (KID) sowie die veröffentlichten Prospekte/Informationsdokumente gem. § 21 AIFMG der in dieser Publikation erwähnten Fonds in ihrer aktuellen Fassung stehen dem Interessenten in deutscher Sprache unter www.3bg.at sowie den inländischen bzw. ausländischen Zahlstellen des Fonds zur Verfügung. Zu beachten ist weiters, dass in der Vergangenheit erzielte Erträge keine verlässlichen Rückschlüsse auf die zukünftige Entwicklung eines Fonds zulassen. Die dargestellten Wertentwicklungen berücksichtigen keine Ausgabe- und Rücknahmegebühren sowie Fondssteuern. Jegliche unautorisierte Verwendung dieses Dokumentes, insbesondere dessen gänzliche bzw. teilweise Reproduktion, Verarbeitung oder Weitergabe ist ohne vorherige Erlaubnis untersagt. WARNHINWEIS GEMÄSS INVFG 



Die Finanzmarktaufsicht warnt: Der 3 Banken Absolute Return-Mix kann bis zu 45 % in Veranlagungen gemäß § 166 Abs. 1 Z.3 InvFG 2011 (Alternative Investments) investieren, die im Vergleich zu traditionellen Anlagen ein erhöhtes Anlagerisiko mit sich bringen. Insbesondere kann es bei diesen Veranlagungen zu einem Verlust bis hin zu einem Totalausfall des darin veranlagten Kapitals kommen.







Die Finanzmarktaufsicht warnt: Der 3 Banken Sachwerte-Fonds kann bis zu 30 % in Veranlagungen gemäß § 166 Abs. 1 Z.3 InvFG 2011 (Alternative Investments) investieren, die im Vergleich zu traditionellen Anlagen ein erhöhtes Anlagerisiko mit sich bringen. Insbesondere kann es bei diesen Veranlagungen zu einem Verlust bis hin zu einem Totalausfall des darin veranlagten Kapitals kommen.



RECHTLICHER HINWEIS FÜR DEUTSCHLAND: Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass folgende Fonds in Deutschland nicht zum Vertrieb zugelassen sind, und die diese Fonds betreffenden Angaben ausschließlich für Österreich Gültigkeit haben: Generali EURO Stock-Selection, 3 Banken Absolute Return-Mix, 3 Banken KMU-Fonds, 3 Banken Sachwerte-Fonds, 3BG Bond-Opportunities, 3BG Corporate-Austria, 3BG Commodities 0 % - 100 % und Best of 3 Banken-Fonds. Ausführliche, auf den letzten Stand gebrachte Prospekte sämtlicher anderer in dieser Publikation angeführten Fonds, liegen für Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-von-Miller-Ring 38, D-80333 München, auf. Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an die Mitarbeiter der 3 Banken Gruppe, sowie an die Berater der Generali-Gruppe.



e-mail: [email protected]



WISSEN WAS MEHR BRINGT



www.3bg.at



























Empfehlen Sie Dokumente
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 03 2015 

03.03.2015 - Die deutschen Magazine â€žBÃ¶rse Onlineâ€œ und â€žEUROâ€œ bewerteten im Rahmen der .... in HÃ¶he von 5,00% sowie die kundenspezifischen Konto- und De- ...... angefÃ¼hrten Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, ...
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 03 2015 

03.03.2015 - angefÃ¼hrten Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-von-Miller-Ring 38, D-80333. MÃ¼nchen ...
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 03 2016 

03.03.2016 - resverlauf 2016 Staatsanleihen aus der EURO-Zone dank sinkender Zinsen ... Geduld und Gelassenheit. Wir glauben, dass die globalen FinanzmÃ¤rkte seit Sommer ..... Letzte AusschÃ¼ttung/Thesaurierung*. 3 Banken Euro ...
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 12 2015 

03.12.2015 - Schwerpunkt sind derzeit Gesundheit und ... Verizon. Wells Fargo. Euro-Raum. GroÃŸbritannien. Schweiz. USA. Japan. Coca-Cola. Diageo.
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 11 2015 

aus dem aktuell bescheidenen Wirtschaftswachstum. Ã–sterreichs und den Chancen der Wiener BÃ¶rse her- stellen. Ein unzulÃ¤ssiger Schluss â€“ die Mehrzahl der.
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 02 2015 

04.02.2015 - bank (EZB) in den Mittelpunkt rÃ¼cken wird war klar, dass auch die ...... angefÃ¼hrten Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, ...
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 02 2015 

04.02.2015 - Outperformance europÃ¤ischer Aktien â€“ wann wenn nicht jetzt? ...... mit der Verwaltung, dem Marketing, Handel oder Verkauf der An- teile am 3 ...
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3 banken-generali fonds 03 2016 - 3 Banken-Generali Investment 

03.03.2016 - Die deutschen Magazine â€žBÃ¶rse Onlineâ€œ und â€žEUROâ€œ bewerteten im .... kundenspezifischen Konto- und DepotgebÃ¼hren nicht berÃ¼cksichtigt.
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 07 2015 

01.07.2015 - Börse ist zu einem großen Teil Psychologie, Konjunktur ist ... wartung. Zinswenden brauchen Zeit. 2) EZB bleibt bis September 2016 auf Kurs.
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 12 2015 

03.12.2015 - 3 Banken-Generali Investment-Gesellschaft dabei die nachhaltige ...... fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, ...










 


[image: alt]





3 BANKEN-GENERALI FONDS 07 2015 

01.07.2015 - Juli 2015 startet die 3 Banken Dividenden-Strategie 2021. ..... fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-von-.
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 02 2015 

04.02.2015 - Outperformance europÃ¤ischer Aktien â€“ wann wenn nicht jetzt? ..... welche in ihrer aktuellen Fassung in deutscher Sprache unter www.3bg.at, ...
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 11 2015 

nun massiv auf die ErtragsstÃ¤rke von Banken und Ver- ...... anderer in dieser Publikation angefÃ¼hrten Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, ...
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3 banken-generali fonds 02 2015 - 3 Banken Generali Investment 

04.02.2015 - QUALCOMM INC. 2,70% IT. BRIDGESTONE CORP. 3,46% Nicht-BasiskonsumgÃ¼ter. COACH INC. 3,25% Nicht-BasiskonsumgÃ¼ter. MICHELIN.
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3 banken-generali fonds 11 2015 - 3 Banken Generali Investment 

30.10.2015 - Die Liste der Nachteile ist jedoch lang. Die EZB hat sich hÃ¶heren .... Gibt es auch risikoreichere Alternativen? Die Suche nach Rendite stÃ¼tzt ...... InvFG 2011 (Alternative Investments) investieren, die im Vergleich zu traditionellen 
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3 banken-generali fonds 07 2015 - 3 Banken-Generali Investment 

01.07.2015 - anderer in dieser Publikation angefÃ¼hrten Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-von-.
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3 banken-generali fonds 04 2015 - 3 Banken Generali Investment 

02.04.2015 - Der 3 Banken Dividenden-Aktienstrategie ist ein aktiv gemanagter Aktienfonds, der in dividendenstarke Unternehmen mit prognostizierbaren Cash-Flow und nachvoll- ziehbaren GeschÃ¤ftsmodellen investiert. Die Anlageziele sind neben kontinui
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3 banken-generali fonds 12 2015 - 3 Banken Generali Investment 

03.12.2015 - Geschichte alle Antworten liefern kÃ¶nnte, dann wÃ¼rde die Liste der reichsten. Menschen der Welt ausschlieÃŸlich aus Bibliothekaren ...... InvFG 2011 (Alternative Investments) investieren, die im Vergleich zu traditionellen Anlagen ein 
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3 banken-generali fonds 05 2015 - 3 Banken Generali Investment 

06.05.2015 - Der 3 Banken Dividenden-Aktienstrategie ist ein aktiv gemanagter Aktienfonds, der in dividendenstarke Unternehmen mit prognostizierbaren Cash-Flow und nachvoll- ziehbaren GeschÃ¤ftsmodellen investiert. Die Anlageziele sind neben kontinui
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3 banken-generali fonds 05 2015 - 3 Banken Generali Investment 

06.05.2015 - Renditen von Staatsanleihen Ã¼ber verschiedene Laufzeiten. Teile des Universums weisen Negativrenditen aus. Daten per 30.04.2015; Quelle: Bloomberg. Entwicklung Goldpreis. Gold in US-Dollar in Bodenbildung, Gold in EURO â€“ fÃ¼r den EURO
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3 banken-generali fonds 04 2015 - 3 Banken Generali Investment 

02.04.2015 - US-Wirtschaft, die um etwa drei Prozent wÃ¤chst, mÃ¼sste eine erste .... etwa Brasilien, Chile, Indien, Indonesien, Russland, SÃ¼dafrika oder die TÃ¼rkei. ... Jul.2014. Aug.2014. Okt.2014. Nov.2014. JÃ¤n.2015. Feb.2015. Apr.2015. Brasili
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 07 2016 

05.07.2016 - Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-von-Miller-Ring 38, D-80333 MÃ¼nchen, auf.
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 09 2016 

05.09.2016 - Fonds, liegen fÃ¼r Sie kostenlos bei der Oberbank AG, Niederlassung Deutschland, Oskar-von-Miller-Ring 38, D-80333 MÃ¼nchen, auf.
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3 BANKEN-GENERALI FONDS 04 2016 

05.04.2016 - Nebenbei sind auch die Zinskosten fÃ¼r jene Staaten ge- sunken ... dann wÃ¼rde die Teuerung auch ohne AnleihekÃ¤ufe an- .... in HÃ¶he von 4 % sowie die kundenspezifischen Konto- und DepotgebÃ¼hren nicht berÃ¼cksichtigt.
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